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Vorwort

Mit dem Handbuch Bevölkerungsschutz wird ein Werk zusammengestellt, welches sich
nicht in einer einzelnen wissenschaftlichen Disziplin verortet, sondern unterschiedliche
Vertreter verschiedener Wissenschaftszweige und Praktiker unter dem zugleich (rechts-
wissenschaftlich) nicht eindeutig definierten Begriff „Bevölkerungsschutz“ zu versammeln,
um hieraus ein umfassendes Bild von dem zu gewinnen, was den Bevölkerungsschutz in der
Bundesrepublik Deutschland ausmacht. Zugleich wird wiederum deutlich, dass es eine in
sich geschlossene Bevölkerungsschutzwissenschaft nicht geben kann, denn der interdiszipli-
näre Gegenstand speist sich dynamisch aus allen Disziplinen und Zweigen der Rechts-,
Staats- und Sozialwissenschaften, der Politikwissenschaften sowie aus den Naturwissen-
schaften und nicht zuletzt der Medizin und macht sich so deren Erkenntnisse quasi als
„Hilfswissenschaften“ zunutze. Hierin spiegelt sich die Realität der Komplexität und
Elastizität der Materie.

Auch zeigt sich die Verschiedenheit der fachlichen und beruflichen Hintergründe in
diesem Werk in der Sprache, teilweise auch dem politischen oder sonstigen Vorverständnis.
Wir Herausgeber haben dies nur in dem Maße angeglichen, dass das Werk gut und gefällig
zu lesen und zu gebrauchen ist, ohne die Individualität der Autoren und Autorinnen mit
ihrem jeweiligen Hintergrund verschwinden zu lassen. Wie jedes Mehrpersonenwerk kann
es nicht ganz widerspruchsfrei sein; wo möglich, haben die Autoren und Herausgeber
darauf durch Querverweise reagiert.

Dankenswert ist die großzügige Förderung durch das Forschungsforum im Nachhaltig-
keits-Hub der Universität Passau sowie der Einsatz der Mitarbeiter des dortigen Lehrstuhls
für Öffentliches Recht, Medien- und Informationsrecht, namentlich besonders Frau Caro-
lin Sax sowie (in alphabetischer Reihenfolge) Paul Deisenrieder, Korbinian Deutinger,
Quentin Klink, Katharina Misdziol, Franziska Meyers, Talisa Nägele, Johannes Schwarz-
bauer und Pia Welling.

Sinzig-Franken und Passau, im Januar 2024 Dr. Dr. Dirk Freudenberg
Prof. Dr. Kai von Lewinski
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